
04. Juli 2024

Tränen, Mitgefühl und Hoffnung: Der
dramatische Prozess um Mouhameds

Brüder
Erfahren Sie die Perspektive des Schützen bei den
tödlichen Polizeischüssen auf Mouhamed Dramé im

Ruhrgebiet. In einem Interview schildert Fabian S. seine
Erlebnisse und Gedanken zum tragischen Vorfall.

Neuer Blickwinkel auf den Fall Mouhamed
Dramé: Die seelische Belastung des
Polizeibeamten

Das tragische Ereignis um den Tod von Mouhamed Dramé hat
nicht nur die Familie des Verstorbenen stark erschüttert,
sondern auch den Polizeibeamten Fabian S., der den tödlichen
Schuss abgab, tief getroffen. Seit Beginn des Jahres verfolgen
Mouhameds Brüder Sidy und Lassana Dramé den Prozess vor
dem Dortmunder Landgericht, wo sie Fabian S. direkt
gegenübersitzen. In einer bewegenden Aussage vor Gericht
drückte Fabian sein Mitgefühl aus und betonte, wie schwer es
sein muss, ein Familienmitglied auf diese Weise zu verlieren.

Aus der Perspektive des Schützen erzählt Fabian S. im Rahmen
eines Interviews, wie er den Einsatz am 8. August 2022 in der
Dortmunder Nordstadt erlebt hat. Dabei beschreibt er
eindrücklich, wie sehr ihn die Situation belastet und wie er mit
der Tatsache umgeht, einen Menschen getötet zu haben. Der
laufende Prozess, einer der größten gegen Polizeibeamte in der
Geschichte der Bundesrepublik, stellt für Fabian eine enorme
psychische Belastung dar. Er äußert die Hoffnung, dass sowohl
die Familie des Opfers als auch er selbst am Ende irgendwie mit



dem Geschehen abschließen und Frieden finden können.

Einblick in die Gedankenwelt des
Polizeibeamten

Im Lokalzeit-Podcast „Mouhamed Dramé – Wenn die Polizei
tötet“ schildert Fabian S. seine Sichtweise auf die Ereignisse und
gibt Einblicke in seine emotionalen Herausforderungen. Neben
Fabian kommen im Podcast auch andere Stimmen zu Wort,
darunter NRW-Innenminister Herbert Reul und die Eltern des
verstorbenen Mouhamed Dramé aus dem Senegal. Die
verschiedenen Perspektiven lassen erahnen, wie vielschichtig
und belastend dieser Fall für alle Beteiligten ist.

Es wird deutlich, dass der Fall Mouhamed Dramé nicht nur eine
juristische, sondern vor allem eine menschliche Tragödie
darstellt. Die tiefe, emotionale Beteiligung der Brüder des
Verstorbenen und des Polizisten zeigt, wie tiefgreifend die
Auswirkungen eines tragischen Vorfalls wie diesem sein können.
Der Versuch, Frieden zu finden und mit dem Geschehen
abzuschließen, stellt für alle Beteiligten eine enorme
Herausforderung dar.

Der Fall Mouhamed Dramé verdeutlicht, wie wichtig es ist,
sensibel mit Konfliktsituationen umzugehen und die emotionalen
Belastungen aller Beteiligten zu berücksichtigen. Durch offenen
Dialog und eine respektvolle Auseinandersetzung mit den
unterschiedlichen Perspektiven kann ein erster Schritt in
Richtung Versöhnung gemacht werden.
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